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Diä hütig Jugend! 
 
Man liest in Zeitungen tagtäglich von irgendwelchen Gewalttaten von Jugendlichen und Kids und 
damit verbunden höre ich die ältere Generation immer ganz empört sagen: «diä hütig Jugend!» 
Doch waren sie wirklich besser oder sind wir tatsächlich Gewalttätiger als früher, aber sind nicht 
auch die Erwachsenen aggressiver? 
Und ist es denn die Schuld der Jugendlichen dass sie so aggressiv ist? Oder nehmen wir die Arbeits-
losigkeit unter den Jugendlichen die immer weiter zu nimmt? Sind wir unfähig? Ist es unsere 
Schuld? Oder hat die Gesellschaft einen Einfluss darauf? 
 
Ich denke schon dass die Jugendlichen gewalttätiger sind als früher. Aber ich denke nicht dass man 
das nur uns in die Schuhe schieben kann. Warum sind wir aggressiver!?  
Wir werden von euch, der Gesellschaft, beeinflusst. Ich räume gerne ein dass die Sachen unver-
ständlich sind und sicher nicht gut! Aber wieso? Das ist für mich die Entscheidende Frage.  
Wenn man die ganze Gesellschaft betrachtet, hat sich vieles verändert. Die meisten Leute sind e-
goistisch und nur auf ihr Wohl bedacht. Die Eltern kümmern sich nicht mehr richtig um ihre Kinder 
und sie dürfen machen was sie wollen. Auch gibt es keine wirklichen Bestrafungen und die Kinder 
merken dass sie sich (zu) viel erlauben können. 
Gerade im schwierigen Alter, sprich der Jugend Zeit, wo man gerne Grenzen erforscht und die 
nicht gesetzt von den Eltern bekommt kann dies zu Schwierigkeiten führen.  
Auch wird zu oft die Verantwortung der Erziehung auf die Lehrer geschoben. Doch wie soll ein 
Lehrer jemanden erziehen den er nur in der Schule sieht und nicht in der Freizeit? 
Ich denke die Gewalt ist bei vielen in irgendeiner Art eine Realitätsflucht. Sie sehen dass sie in der 
Schule abstürzen oder sonstige Probleme haben somit müssen sie sich irgendwo behaupten und 
mit einem Messer und zu dritt auf eine wehrlose Person loszugehen ist eine Bestätigung für sie die 
eigentlich gar keine ist. Denn ist man gut wenn man in klarer Übermacht auf jemanden losgeht? 
Nein! Nur feige! 
 
Ein anderes grosses Problem ist natürlich die Arbeitslosigkeit. Was sollen wir denn machen wenn 
wir keine Lehrstelle bekommen? Dann ist es doch klar dass wir auf der Strasse rumlungern und 
nichts zu tun haben. 
Jaja, wir sind unfähig, unzuverlässig, nicht ziel gerichtet, faul und haben keine gute Schulbildung. 
Das ist die Ausrede der Arbeitsgeber.  
Es gibt überall schwarze Schafe doch im Endeffekt ist es nicht unsere Schuld dass wir nicht genü-
gend Schulbildung haben. Die jetzigen Sparmassnahmen machen es uns und den Lehrern ja un-
möglich. Und das wir faul, unzuverlässig und so weiter sind bezeichne ich deshalb als Ausrede da 
die heutige Wirtschaft nur auf Profit aus ist. Ein ausgelernter ist für einen Betrieb natürlich besser 
da das mehr Geld bringt. Ein Lehrling kostet nur. 
 
Mit diesem Text gebe ich die Schuld nicht weiter an andere sondern möchte sagen dass die heutige 
Gesellschaft ein Werk von uns allen ist und das die Schuld, wenn man das so sagen kann, nicht nur 
bei einer Person zu suchen ist. 
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